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Bäckergeselle, Silberne Verdienstmedaille für 27 Jahre Betriebszugehörigkeit 

Pfarrkirche Hohenfeld 



Villacher Zeitung – 30.Dezember 1913 

Klagenfurter Nachrichten. 

Verleihung von silbernen Verdienstmedaillen. 
 

 Der Kärntner Industrie und Gewerbeverein verleiht'an Meister, die 50 Jahre ihren Beruf 
ausüben, und an Gesellen, die mindestens 25 Jahre ununterbrochen in einem Betriebe tätig 
sind, die silberne Vereinsmedaille. In diesem Jahre konnte der Verein folgende Meister und 
Gesellen auszeichnen:  
Karl Perkvnigg, Zeugschmied in Klagenfurt (54 Jahre berufstätig), Karl Gradischar, 
Lederhändler in Klagenfurt (übt 56 Jahre seinen Beruf aus) und Josef Zechner, Lebzelter und 
Wachszieheck in Friesach (51 Jahre in seinem Berufe tätig); ferner Alois Moser, 
Werkmeister in der Leder- und Lederwarenfabrik Christof Neunerin Klagenfurt (26 Jahre), 
Ignaz Duß, Bäckergeselle in der Bäckerei der Frau Maria Perkonigg in Paternion (27 Jahre), 
Josef Gfrerer und Johann Kampitsch, Maurerpoliere bei Wenzel Wabnig, Maurermeister in 
Paternion (beide 33 Jahre), Johann Terselic, Schriftsetzergehilse, 41 Jahre, Josef Praznik, 
Buchdruckergehilfe, 28 Jahre und Joses Stergar, Schriftsetzergehilfe, 27 Jahre in 
Hermagorasbuchdruckerei in Klagenfurt; Ambros Laggner, 27 Jahre Schuhmachergehilfe bei 
Schuhmachermeister Konstantin Koller in Gmünd; Valentin Pälovsnik, 28 Jahre, 
Steinmetzpolier bei Frau Sophie Gunzer in Klagenfurt.  
Unter großer Beteiligung fand am Freitag, den 2E d. M., 11 Uhr vormittag, im Sitzungssaale 
der Kärntner Gewerbehalle die feierliche Überreichung der Medaillen statt. Der Vorstand 
des Kärntner Jndustrietind Gewerbevereines, Fabriksbesitzer Fritz Jergitsch, begrüßte die 
Erschienenen auf'das herzlichste, insbesondere Landesausschußbeisttzer Hofrat Winkler, 
die Gemeinderäte Dr. Pflanzl und Hofer, Haudelskammerrat kais. Rat Manhart, 
Oberinspektor Worliczek, Gemeinderat Klein (Verband höherer Ordnung), Gewerberat 
Prinz, die Landesverbandsobmänner Suppe und Janscha und die Genossenschaftsobmänner 
Pietschnig, Treffer, Egger, Steinbrück und Kainbacher.  
In längerer Rede hielt Fabriksbesitzer Fritz Jergiffch einen Rückblick über das vergangene 
Jahr, das eine bedeutend wirtschaftliche Depression gebracht hat. Aus dieser schweren 
Lage kann uns nur der Frieden in unserem Reiche und außerhalb desselben befreien. Da die 
Verhältnisse nunmehr wieder eine günstigere Wendung genommen haben, wird uns 
hoffentlich unentwegte Arbeit wieder zu erfreulichen Erfolgen führen. Man erfüllt nur seine 
Pflicht, wenn man jene Männer ehrt, die in treuer Pflichterfüllung auf ihrem Posten 
verharren, wenn auch bittere Zeiten über sie Hereinbrechen.  
Der Kärntner Industrie- und Gewerbeverein hat es sich schon seit einer Reihe von Jahren 
zur Aufgabe gemacht, langjährige treue Arbeit zu würdigen und auszuzeichnen. Die silberne 
Vereinsmedaille soll für jene verdienstvollen Mitstreiter im wirtschaftlichen Kampfe ein 
Zeichen der Anerkennung ihrer hervorragenden Arbeit sein. 
Sodann ergriff Hofrat Winkler das Wort, überbrachte die Grüße des Kärntner 
Landesausschusses und gab seiner Freude Ausdruck, an dem schönen Feste teilnehmen zu 
können. Redner beglückwünschte die Jubilare und gab der Hoffnung Ausdruck, daß es 
ihnen noch lange gegönnt sein möge, in ihrem Berufe tätig sein zu können. Seine 
formvollendete Rede klang aus in den Worten: Ehrt den König seine Würde, ehret uns der 
Hände Fleiß.  



Gemeinderat Hoser überbrachte die Glückwünsche des Klagenfurter Gemeinderates und 
erwähnte u. a., daß die ausgezeichneten Meister nicht nur in ihrem Berufe stets ihre Pflicht 
voll und ganz erfüllt, sondern auch im öffentlichen Leben zum Wohle ihrer Mitbürger 
gewirkt haben.  
Gewerberat Prinz dankte dem Kärntner Industrie- uud Gewerbeverein für die Ehrung treuer 
Arbeit.  
Im Namen der Kärntner Handels- und Gewerbekammer gab kais. Rat Manhart die 
Versicherung, daß diese Körperschaft, die ebenfalls berufen ist, die Interessen des 
Handwerkerstandes zu schützen, mit wahrer Freude die Auszeichnung verdienstvoller 
Arbeit begrüßt. Er wünschte den Jubilaren noch viele Jahre ungetrübten Glückes. Mit der 
Überreichung der silbernen Verdienstmedaillen schloß die würdige, stimmungsvolle Feier. 

 

 

 


